
Das Lied mit g’schissenem Refrain 

Du bist die schönste Menschin, die mir je begegnet 

Du starke Frau, du kluges, wunderbares du 

Du bist die Königin der Küsse 

Weltmeisterin der kurzen Schlüsse 

Du hast Talent für den Moment im Rendevouz 

Die Sonne schmiegt ihr gelbes Licht in deine Haare 

Und um die Wette scheint sie mit deinem Gesicht 

Du hast die schönsten Sommersprossen 

Und sie erzählen kleine Possen 

Über die Liebe und wie sie die Herzen bricht 

Doch da gibt's auch eine zweite schlechte Seite 

An der steh ich, bin ganz allein, du nicht dabei 

Und bin ein lächerlicher Held, für Therapie fehlt mir das Geld 

Bin nur erfüllt von einer Angst, so schwer wie Blei 

Und diese Angst lähmt meine Liebe 

Meinen Mut und meine Triebe 

Drum hat das Lied hier einen g`schissenen Refrain 

Du Dumme, du Blöde, du Spröde 

Hast mir mein Herz befohlen 

Oh, du Dumme, du Öde, du Spröde, ach möge 



Dich doch ein Anderer holen 

Du zauberst Farbe wo nur Grau ist in die Welt 

Du machst die Stille mir zum aller schönsten Laut 

Jede Sekunde die ich denk 

An dich ist jede ein Geschenk 

Und Watte kratzt, vergleicht man sie mit deiner Haut 

Doch da gibt's auch eine zweite, schlechte Seite 

An der steh ich, bin ganz allein, du nicht dabei 

Und bin ein lächerlicher Held, für Therapie fehlt mir das Geld 

Bin nur erfüllt von einer Angst, so schwer wie Blei 

Und diese Angst lähmt meine Liebe 

Meinen Mut und meine Triebe 

Drum hat das Lied hier einen g`schissenen Refrain 

Du Dumme, du Blöde, du Spröde 

Hast mir mein Herz befohlen 

Oh, du Dumme, du Öde, du Spröde, ach möge 

Dich doch ein Anderer holen


